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KURZMITTEILUNG AUS DEM REGIERUNGSRAT 

 

  

 

 

Kriens: Houelbach wird ökologisch aufgewertet und 

hochwassersicher 
 

Der Houelbach in der Stadt Kriens ist ein Zulauf zum Krienbach und fasst verschiedene 

Seitengewässer vom Pilatushang zusammen. Bei den Hochwassern in den Jahren 2014 und 2022 

kam es zu grösseren Schäden. Die Überflutungsgefährdung und damit auch der Handlungsbedarf 

in der Stadt Kriens ist in der Gefahrenkarte aus dem Jahr 2017 ausgewiesen. 

 

Der Regierungsrat beantragt dem Kantonsrat für den Hochwasserschutz und die Revitalisierung 

des Houelbachs im Abschnitt Einmündung Haslibach bis Houelbachstrasse einen Sonderkredit von 

4'474'000 Franken. Mit dem Projekt soll die Hochwassersicherheit gewährleistet, das Gewässer 

ökologisch aufgewertet und eingedolte Abschnitte geöffnet werden. Durch Gewässeröffnungen 

und Gerinneverbreiterungen erhält der Houelbach mehr Raum. Da er durch Siedlungsgebiet fliesst, 

wo wenig Platz ist, lassen sich zusätzliche Dämme und Mauern sowie eine neue Brücke nicht 

vermeiden. Ziel ist es, bei einem Hochwasser die angrenzenden Siedlungen und Infrastrukturen 

schadenfrei zu halten und das Hochwasser durch das Gerinne des Houelbachs abzuleiten. Die 

Bauarbeiten sind in den Jahren 2025 und 2026 geplant. 

 

 
 

Anhang 

Botschaft B 9 

 

Kontakt 

Staatskanzlei Luzern 

Kommunikation 

Bahnhofstrasse 15 

6002 Luzern 

Telefon 041 228 60 00 

E-Mail information@lu.ch 
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